
Wiejedes Jahr im Ap-
ril finden auch
heuer wieder die

„Europäischen Tage des
Kunsthandwerks“ statt, an-
lässlich derer in vielen euro-
päischen Ländern Kunst-
handwerker und Kunsthand-
werkerinnen ihre Werkstät-
ten, Ateliers und Geschäfte
öffnen, um einer breiten Öf-
fentlichkeit Einblicke in ihre
Handwerkskunst zu bieten.
Auch die Wirtschaftskam-
mer Wien beteiligt sich
heuer aktiv: Reinschauen
und Mitmachen heißt es
vom 31. März bis 2. April
2023 im Rahmen der Euro-
päischen Tage des Kunst-
handwerks in Wien. Bereits
zum neunten Mal ist die
Plattform Wiener Kunst-
handwerk Partner dieser
internationalen Initiative, an
der seit Beginn im Jahr 2002,
ausgehend von Frankreich,
mittlerweile 21 europäische
Staaten teilnehmen.

Wien ist ein Zentrum
des Kunsthandwerks
Die europaweite Veranstal-
tung hat es sich zum Ziel ge-
setzt, das traditionelle Hand-
werk ins Licht derÖffentlich-
keit zu rücken und eineMög-
lichkeit zu schaffen, Einbli-
cke in die Vielfalt des
Kunsthandwerks zu gewin-
nen. Wie auch die Plattform
Wiener Kunsthandwerk
www.kunsthandwerk.wien,
die als branchenübergreifen-
de Initiative der Sparte Ge-
werbe und Handwerk ver-
schiedene kunsthandwerkli-
che Berufe vereint. Mehr als
200 Wiener Betriebe aus 19
Branchen sind bereits Teil
dieser Kooperation, die für
Kunsthandwerker eingerich-
tet wurde. Deren Produkte
zeichnen sich durch viel Lie-
be zumDetail aus und heben
sich von denen des Massen-
marktes ab. So vielfältig und
bunt ihrHandwerk auch sein
mag, gemeinsam ist ihnen
das handwerkliche Geschick
und der Blick fürs Schöne.

werksbetriebe, die Wien zu
einem einzigartigen Zent-
rum des österreichischen
Kunsthandwerks machen
und den Nährboden für
IdeenreichtumunddieÜber-
mittlungvonFachwissenbie-
ten“, so Spartenobfrau und
Abg. z. NR Maria Smodics-
Neumann. Ob Gold- und Sil-
berschmied,Tischler,Hafner
oder Mode- und Beklei-
dungstechnik – Wien ist ein
guter Boden für kreative
Handwerker. „Kunst und
Handwerk gehen gerade in
Wien eine sehr enge Verbin-
dung ein. Unsere Hand-
werksbetriebe bewegen sich
hier in einer langen Tradi-
tion. Die zahlreichen Kunst-
handwerksbetriebe machen
Wien zu einem einzigartigen
Zentrum des österreichi-
schen Kunsthandwerks. Sie
bieten den Nährboden für

IdeenreichtumunddieÜber-
mittlung von Fachwissen“, so
Smodics-Neumann.

Erstmals geführte
Kunsttouren
Die Kunsthandwerkstage
sind der perfekte Anlass, das
hohe Fertigungsniveau und
die ausgeprägte Designaffi-
nität ihrer Mitgliedsbetriebe
einem breiten Publikum zu-
gänglich zumachen. Bei frei-
em Eintritt öffnen viele Wie-
ner Kunsthandwerksbetrie-
be ihre Türen und laden zum
Verweilen:Darunter sindBe-
triebe wie das Bildhauer-
zentrumArteum,dieTischle-
rei Astrid Unterberger, das
Atelier Krainer Goldschmie-
de, Authried Pelze, das Foto-
studio Meidling, Elena Vos-
tryakovaKeramik, die Kama-
koma Upcycling Werkstatt,
die Firma Lobmeyr GmbH,

Messermacher Kappeller,
Nette Dinge, das PAN LAB
Vienna, der Puppendoktor,
Renate Gerlach Keramik, das
Schaudium, das Schuhate-
lier Kudweis, Timea Ober-
wagner Möbelei, TUKOA Je-
wellery Design, die Zuckerl-
werkstatt oder die Zwirn-
knopf-Manufaktur. Pro Tag
werden zwei Touren zu be-
stimmten Schwerpunktthe-
men angeboten, bei denen
bis zu drei Mitglieder der
Plattform Kunsthandwerk
besucht werden können. Ein
TourguidebegleitetdieGäste
und erzählt zu den Schwer-
punktthemen. Zwei histori-
sche Touren durch typische
Wiener Handwerksgassen
sind fürSonntagvorgemerkt.
Die Anmeldung zu den Tou-
ren erfolgt auf www.kunst-
handwerkstage.at

* Tour 1: Freitag 31.3. 2023
um 10 Uhr: „Repara:tour –
ein zweites Leben für Kostba-
res“: Besucht wird die Firma
Lobmeyr Glas. Highlight ist
die Besichtigung der Glas-
gravur-, Glasschliff- und Lus-
ter-Werkstatt. Danach geht’s
zum Schuhatelier Kudweis
undzumAbschluss zumWie-
ner „Puppendoktor“, wo In-
teressantes zur Restaurie-
rung antiker Puppen und
Plüschtiere zu erfahren ist.
* Tour 2: Freitag 31.3. 2023
um 14 Uhr: „Kostbare Wie-
ner Schätze und alte Zünfte“
– Kunsthandwerk imWiener
Stephansdom“: Zu besichtig-
ten sind die Taufkapelle, die
Dienstbotenmuttergottes
und das Friedrichsgrab. Im
Anschluss führt die Tour in
die „Zuckerlwerkstatt“, wo
man bei der Motivzuckerl-
Produktion zusehen kann.
Abschließend geht‘s weiter
zur Goldschmiede Atelier
Krainer mit spannenden Ein-
blicken in die Herstellung
von Schmuckunikaten.
* Tour 3: Samstag 1.4. 2023
um 10 Uhr: „Glanzstückeund
Kostbarkeiten“: Die Tour be-
ginnt bei Lobmeyr Glas, da-
nach geht’s zur Zuckerlwerk-
statt und abschließend zu
Authried, wo man sich über
neue Verarbeitungsmetho-
den und Nachhaltigkeit im
Kürschnerhandwerk infor-
mieren kann.
* Tour 4: Samstag 1.4. 2023
um 14 Uhr: „Passionen pfle-
gen und Kostbares bewah-
ren“: Los geht die Tour beim
„Puppendoktor“, weiter
geht‘s in die „Zuckerlwerk-
statt“ und zuletzt zum Mes-
sermacher Kappeller mit der
spannenden Vorführung von
professionellem Messer-
schärfen.
* Tour 5: Sonntag 2.4.2023
um 10 Uhr und Tour 6:
Sonntag 2.4.2023 um 14
Uhr sind historische Touren
zum Kunsthandwerk mit
FrauMariaMustapic: Diese
Spaziergänge durch die Wie-
ner Innenstadt sind eine
Zeitreise in die Vergangen-
heit des Kunsthandwerks in
der kaiserlichen Hauptstadt.
Man erfährt, wie schon die
Kelten und die Römer sich
kunsthandwerklich betätigt
haben,wie imMittelalter das
eine oder andere Kunsthand-
werk sogar zum Tod führen
konnte oder welcher Kaiser
eineMajolika-Fabrik betrieb.
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„Die Verbindung handwerk-
licher Präzisionsarbeit mit
ansprechendem Design
unter Anwendung alter
Handwerkstechniken und
der Verwendung hochwer-
tigster Rohstoffe blickt in
Wien auf eine lange Ge-
schichte zurück. Die Platt-
form Wiener Kunsthand-
werk möchte diese Verbin-
dung am Leben erhalten und
in der Öffentlichkeit sichtbar
machen.Denn es sindunsere
zahlreichen Kunsthand-

Nähere Infos gibt’s unter
www.kunsthandwerkstage.at

sowie auf
www.kunsthandwerk.wien
und auf der Facebook-Seite

Wiener Kunsthandwerk.
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WienerKunsthandwerk
öffnetseineWerkstätten

Vielfalt. „Suchst du Handwerk – komm nach Wien“: Die „Europäischen Tage des Kunsthandwerks“ von 31.03. – 02.04.

Lobmeyr Glas bietet seinen BesucherInnen tiefe Einblicke in seine Glasgravur-,
Glasschliff- und Luster-Werkstatt

Spartenobfrau Maria
Smodics-Neumann

Goldschmiedekunst im
Wiener Stephansdom

Messermacher Kappeller präsentiert geschärfte Eleganz

Die Herstel-
lung feinster
Bonbons
kann man in
der Motiv-
zuckerl-Pro-
duktion der
„Zuckerl-
werkstatt“
bestaunen




